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Die Grundrente
Lebensleistung verdient Anerkennung
Wer lange für einen kleinen Lohn gearbeitet, Kinder erzogen oder Angehörige gepflegt 
hat, hat das Recht, im Alter besser abgesichert zu sein als jemand, der nicht gearbeitet 
hat. Das ist eine Frage der Anerkennung und Gerechtigkeit.
 
Wir wollen, dass Frauen und Männer, die viel in ihrem Leben geleistet haben, von  
ihrer Rente auch ordentlich leben können. Wer mindestens 35 Jahre gearbeitet und  
in die Rentenkasse eingezahlt hat, soll mehr haben als andere, die nie oder nur kurz 
gearbeitet haben. Bis zu 447 € mehr pro Monat. Auch Teilzeitarbeit, Kindererziehungs- 
und Pflegezeiten zählen mit.
 
Anerkennung für Lebensleistung. Statt Steuergeschenke für Reiche.

SPD.de

konkret heißt das:

Die Friseurin, die 40 Jahre lang  
auf dem Niveau des Mindestlohns  
gearbeitet hat, käme also auf  
961 statt 512 Euro Rente.

Drei bis vier Millionen jetzige und 
künftige Rentnerinnen und Rentner 
sollen von der Grundrente profitieren. 
Ein großer Teil davon sind Frauen.

Unsere Arbeit an der Zukunft hat ein klares Ziel:  
Wir wollen den gesellschaftlichen Zusammenhalt in  
unserem Land erneuern und für die Zukunft stärken.


